
 
 
Am Rudolf-Buchheim-Institut für Pharmakologie (Prof. Dr. Michael Kracht), 
Fachbereich Medizin, ist ab sofort befristet für die Dauer der Elternzeit der Stelleninhaberin 
(zunächst bis zum 08.07.2020) eine Teilzeitstelle im Umfang von 50 % einer 
Vollbeschäftigung mit einer/einem 
 

Wissenschaftlichen Mitarbeiterin/Mitarbeiter 
mit Schwerpunkt in der Lehre 

 
zu besetzen. Ggf. besteht die Möglichkeit zur Aufstockung um einen zusätzlichen 
Stellenanteil zur Elternzeitvertretung einer weiteren Beschäftigten. Bei Vorliegen der 
tariflichen Voraussetzungen erfolgt die Vergütung nach Entgeltgruppe 13 Tarifvertrag 
Hessen (TV-H). 
 
Aufgaben: 

• Wissenschaftliche Dienstleistungen in Forschung und Lehre gem. § 65 HHG, 
insbesondere die Übernahme von Lehraufgaben gemäß Lehrverpflichtungs-
verordnung des Landes Hessen (im Umfang von derzeit 4 SWS). Zu diesen gehören 
Vorlesungen und Seminare sowie die Betreuung von Praktika im Studiengang 
Humanmedizin im Rahmen der pharmakologischen Lehre. 

• Beteiligung an der Organisation der Lehrveranstaltungen sowie an den 
administrativen Aufgaben des Institutes im Bereich Gentechnik wird erwartet. 

• Mitwirkung an der Durchführung von Forschungsvorhaben zur Einwerbung von 
Drittmitteln. 

 
Anforderungsprofil: 

• Abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium sowie eine qualifizierte 
Promotion im Fach Medizin, Biochemie, Biologie oder einem verwandten Fach, 

• besonderes Interesse an medizinisch-wissenschaftlichen Fragestellungen in den 
Lebenswissenschaften und die Bereitschaft, diese in der studentischen Lehre zu 
vermitteln, 

• Ein Nachweis der Fachkunde für den Strahlenschutz ist wünschenswert, 
• Wir suchen eine überdurchschnittlich engagierte und motivierte Person, die Spaß 

daran hat, sich in ein aktives lebenswissenschaftlich-pharmakologisch ausgerichtetes 
Forschungsteam zu integrieren. 

 
Die Justus-Liebig-Universität Gießen strebt einen höheren Anteil von Frauen im Wissen-
schaftsbereich an; deshalb bitten wir qualifizierte Personen nachdrücklich, sich zu bewerben. 
Aufgrund des Frauenförderplanes besteht eine Verpflichtung zur Erhöhung des Frauen-
anteils. Die Justus-Liebig-Universität versteht sich als eine familiengerechte Hochschule. 
Bewerberinnen und Bewerber mit Kindern sind willkommen. 
 
Ihre Bewerbung (keine E-Mail) richten Sie bitte unter Angabe des Aktenzeichens 
643/26453/11 mit den üblichen Unterlagen bis zum 05.10.2018 an den Präsidenten der 
Justus-Liebig-Universität Gießen, Erwin-Stein-Gebäude, Goethestraße 58, 35390 
Gießen. Bewerbungen Schwerbehinderter werden – bei gleicher Eignung – bevorzugt. Wir 
bitten, Bewerbungen nur in Kopien vorzulegen, da diese nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgesandt werden. Bewerbungs- und Vorstellungskosten werden nicht erstattet. 


